
SOMMERFERIEN
PROGRAMM
2024

• 50 EUR / inklusive Material

• Getränke stehen täglich bereit
• Freitags kochen wir für euch

WAS KOSTET‘S DENN?

• Wir treffen uns tgl. 9:30 bis 14:30 
WANN GEHT‘S MORGENS LOS?

GIBT ES VERPFLEGUNG?

WIE MELDE ICH MICH AN?
• Schreib einfach eine Mail an

info@jks-ndh.de oder ruf an 
unter 0 36 31 47 93 985

24.06. bis 28.06. 
RING BLING BLING

In dieser Workshop-Woche kannst du die faszi-
nierende Welt der Schmuckherstellung entde-
cken und lernen, wie du einzigartige Ringe und 
andere Accessoires gestaltest – im ersten Schritt 
ganz ohne Feuer und Hitze. Mit Hammer und 
Amboss formst du das kühle Metall nach deinen 
Vorstellungen und verleihst ihm außergewöhnli-
che Texturen. Im zweiten Schritt aber wird es 
dann doch heiß. Dann nämlich werden wir 
Formen herstellen und Metall gießen. Du lernst, 
wie du kleinere Schmuckstücke wie Anhänger 
und Ohrringe herstellst. Am Ende der Woche 
präsentieren wir unsere Kunstwerke. Die Elstern 
werden neidisch sein. 

KW 26

KW 27

KW 29

KW 31

KW 28

KW 30

01.07. bis 05.07.
VON ALRAUNE BIS ZINNIE

Färben, drucken, heilen, pflegen. Für all das und 
noch viel mehr können wir Pflanzen nutzen. Des-
halb werden wir uns in dieser Woche um heimi-
sche Zauberpflanzen, Blüten und Kräuter ranken. 
Gemeinsam finden wir heraus, wie wir mithilfe 
botanischer Druckverfahren und Färbebädern 
die Natur auf wundervolle Weise künstlerisch 
verewigen können. Doch nicht nur das. Heilpflan-
zen und -kräuter werden wir zu Tinkturen und 
Salben verarbeiten und uns so eine kleine Na-
turapotheke zusammenstellen. Ja, das wird wohl 
die magischste Sommerferienwoche. Kommt 
zahlreich, ihr Hexen und Zauberer.

08.07. bis 12.07.
JAPANISCH BUCHBINDEN 

Laut Schätzungen gibt es etwa 130 Millionen 
Bücher auf dieser Welt. Findest du nicht auch, 
es wird Zeit für dein eigenes? Dann bist du hier 
genau richtig, denn wir werden außergewöhnli-
che Buchkunstwerke von ganz bezaubernder 
Ästhetik fertigen – mit einer ebenso besonderen 
Technik: der japanischen Bindung. Die zeichnet 
sich durch ein tolles Stichmuster im Einband aus. 
In Japan heißt das dann »Schildkrötenpanzer«, 
»Gartenzaun im Tempel« oder die »sieben Schät-
ze«. Die Papiere werden gestickt (sashiko), ge-
färbt (shibori) oder genäht (boro). – Es wird ein-
zigartig! 

22.07. bis 26.07.
PAPIERSCHÖPFEN

In dieser Woche wird geschöpft, was die Faser 
hergibt. – Wusstest du, dass allein in Deutsch-
land jedes Jahr zehn Millionen Tonnen Altpapier 
wiederverwertet werden? Ja, Zeitungen, Papp-
kartons oder Klopapier (mit blauem Engel!) be-
stehen oft aus nichts anderem. Wie du ohne viel 
Mühe aus alten Schnipseln neues Papier herstel-
len kannst, lernst du in diesem Sommer! Ob 
Grußkarten, oder Gefäße, Schüsseln und Schach-
teln. Du wirst sehen, Papierschöpfen erö�net 
ungeahnte kreative Möglichkeiten. Und wenn du 
magst, kannst du deine papierigen Einzelstücke 
später noch farbig gestalten. Papier dir was!  

15.07. bis 19.07.
FORSCHER*INNENWOCHE »SPUR DER STEINE«
(in Neustadt/Harz)

Was dran ist an den Märchen von tüchtigen Berg-
werkzwergen und ob es wirklich Edelsteine unter 
unseren Füßen gibt, werden wir gemeinsam her-
ausfinden. Wir werden entdecken, forschen und 
kreativ sein. Mit dem STEAM DREAM TEAM aus 
Naturpark Südharz, Schülerforschungszentrum 
Nordhausen und Jugendkunstschule Nordhausen 
wird sich wieder eine ganze Schar an kreativen 
Natur-Kompliz*innen mit euch durchs Gestein 
wühlen. Aber das ist nicht alles! Wir werden unser 
Basislager im Grünen Klassenzimmer namens »Na-
turwinkel« einrichten, die Naturpark-Ausstellung 
»Natur erfrischend«, die Gegend und sogar ein 
Bergwerk durchstreifen. Also, ab geht’s ins Grüne!

29.07. bis 31.07.
OFFENES ATELIER

Bevor das spannende neue Schuljahr beginnt, 
heißt es bei uns nochmal »O�enes Atelier«. Wir 
haben an jenen drei Tagen täglich von 9:30 bis 
14:30 Uhr für dich geö�net. Und deinen Ideen 
dürfen Flügel wachsen. Ob Keramik, Druck oder 
Aquarell – in diesen Tagen ist fast alles möglich, 
was die Jugendkunstschule zu bieten hat. Melde 
dich an oder komm einfach vorbei. 
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